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In diesem Fall einen Schüler für seine Ehrlichkeit zu bestrafen, wäre fatal und würde
letztlich auch falsche Signale aussenden.

Das ist prinzipiell richtig, finde ich im Alltag aber schwer umzusetzen. Wenn man sich bei der
Benotung getäuscht hat, dann mag das ja noch angehen und das wird ja auch von vielen
Kollegen so gehandhabt.
Ich bekomme das aber oft als Argument auch in anderen Bereichen. Wenn z.B ein Schüler die
erste Stunde verschlafen hat, dann darf ich ihm das nicht entschuldigen, es gilt also als
unentschuldigte Fehlstunde. Da kommt dann auch oft das Argument "Ich war aber doch ehrlich.
Ich hätte auch angeben können, dass ich Bauchschmerzen hatte." Irgendwo muss auch eine
Grenze gezogen werden, sonst kann ich im Geschäft, wenn ich etwas kaufe, das nächste Mal
auch einen Rabatt verlangen, "weil ich es ja auch einfach stehlen hätte können."
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